
13. Osnabrücker Kulturnacht

B
is Mitternacht und länger erwartet die Besucher zwischen Theater, 
Felix-Nussbaum-Haus/Kulturgeschichtlichem Museum, Kunsthalle
und Dom eine Vielzahl interessanter kultureller Blickfänge für Jung

und Alt. Künstlerinnen und Künstler, Museen, Kulturzentren, Kirchen, Thea-
ter, Initiativen und Vereine präsentieren ab 18.00 Uhr anhand von über 100
Programmpunkten an über 50 Veranstaltungsorten den Besucherinnen  und
Besuchern in der Osnabrücker Kulturnacht einen Überblick über die viel-
schichtige Kulturszene der Stadt. Mit Darbietungen vom Nikolaiort bis zur
Lohstraße und vom Heger Tor bis zur Hasestraße präsentiert Osnabrück sei-
ne kulturelle Vielfalt. Das bunte Straßenkulturprogramm und die kulturel-
len und kulinarischen Angebote vieler teilnehmender Einzelhändler runden
das Programm ab. 
Thematisch steht die diesjährige Kulturnacht ganz im Zeichen des Osna -
brücker Künstlers Friedrich Vordemberge-Gildewart, der unter anderem als
Maler, Grafiker, Innenarchitekt, Typograf und Baugestalter tätig war. An-
lässlich des 50. Todestages finden Lesungen, Ausstellungen und viele wei-
tere Angebote statt, die den Künstler und das Thema konkrete Kunst inhalt-
lich in den Mittelpunkt stellen. 

MARKT
LoungeKonkret
Beim diesjährigen Highlight auf dem Markt dreht sich alles um die konkrete 
Kunst Vordemberge-Gildewarts. An verschiedenen Schauplätzen, die ebenso 
wie die Gastronomie, auf dem Platz nach geometrischen Linien ausgerichtet 
sind, wird konkrete Kunst für den Besucher anschaulich und greifbar präsentiert.
Von interaktiven Aktionsflächen, auf der die Besucher selber aktiv werden 
können, über Aktionskunst wie das „Beckett Quadrat“ bis hin zu chilligen 
Ruhezonen, eingebettet in minimalistische konkrete Musik: Die LoungeKonkret 
auf dem Markt macht konkrete Kunst erlebbar!
Mit der Unterstützung durch den Fachbereich Industriedesign der Hochschule 
Osnabrück, die  werk.statt, den Musiker und Komponisten Arne Banse und 
das Forum Osnabrück Kultur u. Soziales e.V. (FOKUS).
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.
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AKTIONSZENTRUM 
DRITTE WELT
Bierstraße 29

gerüttelt und geschüttelt
Ausstellung der Osnabrücker Künstlerin
Sylvia Lüdtke. Schüttelbilder, Rhytmus-
muster und Objekte laden die Besuche-
rinnen und Besucher des Weltladens
ein, ihrer Experimentierfreude nach -
zugehen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

ALTSTÄDTER 
BÜCHERSTUBEN
Bierstraße 37

Musik zwischen Bücherregalen
Die traditionsreiche Buchhandlung in
der Altstadt öffnet ihre Türen, begleitet
von einem musikalischen Überra-
schungsprogramm.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

ALTSTADTRÖSTEREI 
KAFFEE ALLIANZ
Große Gildewart 28-30

Kaffee entdecken
Wissenswertes, Unterhaltsames und
Schmackhaftes für kleine und große
Kulturnachtbesucher.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

ATELIER 
KAHLO-KREATIV
Mühlenstraße 11

Skulptur und Natur
Gezeigt werden Lichtobjekte und
Skulpturen im Werkstatt ambiente.
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei.

ATELIER MYL
Große Domsfreiheit 16a

AUSSTELLUNG
vor-dem-berge-gildewart –
hinterm-berge-myl
An diesem 
romantischen
und denkmal -
geschützten 
Ausstellungsort
zeigt der Osna-
brücker Künstler,
Ausstellungs -
macher und
Sammler Heinz-
Jürgen Myl  seine konstruktiv-konkre-
ten und raumbezogenen Skulpturen.
Dabei wird der Versuch unternommen,
Alltagsgegenstände zum Leuchten zu
bringen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

BUDDHISTISCHES 
ZENTRUM OSNABRÜCK 
Lohstraße 24

Buddhismus im Westen
Den Besuchern wird  ein Einblick in die
Welt des Buddhismus, mit Statuen- und
Bilderausstellung sowie der Bibliothek
geboten. Dabei wird auf effektive Me-
thoden aus dem Diamantweg des tibe-
tischen Buddhismus hingewiesen.
R ab 18.00 Uhr. Kurzvorträge um

19.00 und 21.00 Uhr. Eintritt frei. 

BUCKSTURM
Bocksmauer

Besichtigung 
des historischen Wach- und Gefäng-
nisturms aus dem 13. Jahrhundert.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

DER KURSRAUM
Dielingerstraße 12a

Berührung – Bewegung – Stille
Musik unter anderem mit Katharina
Betten (Saxofon) und Martina Binnig,
(Shakuhachi/japanische Bambusflöte).
Eine Kooperation mit der Musik&Kunst-
schule Osnabrück. 
Ab 22.30Uhr verwandelt sich der Raum
in einen Ort der Stille. 
Tagsüber sind die Türen geöffnet, um
Yoga, Tai Chi, Qi Gong, Shiatsu und
Touch Life kennenzulernen.
R ab 10.00 Uhr geöffnet. Eintritt frei.
R ab 20.00 Uhr halbstündig 

Klang- und Bewegungserlebnis 
R ab 22.30 Ort der Stille
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ERICH MARIA 
REMARQUE-
FRIEDENSZENTRUM
Markt 6

SONDERAUSSTELLUNG
Wunden der Welt –
Magnum Fotografien 
vom Spanischen Bürgerkrieg 
bis zum Arabischen Frühling 
53 der wichtigsten Magnum-Arbeiten
aus sechs Jahrzehnten Kriegs- und
Krisen fotografie. Die Geschichten hin-
ter den Bildern haben Absolventen der
Zeitenspiegel-Reportageschule in Reut-
lingen aufgeschrieben. 
1947 gründeten Robert Capa, George
Rodger, David Seymour und Henri
Cartier-Bresson die Agentur MAGNUM
PHOTOS. Ob in Vietnam, Ruanda oder
Irak, ob in Beirut, Sarajewo oder Kairo:
Magnum-Fotografen waren und sind
Augenzeugen der Umbrüche, der
„Wunden der Welt“, so Henri Cartier-
Bresson. Nicht selten definieren ihre
Aufnahmen unsere Erinnerung an die
jüngere Geschichte. Kooperationspart-
ner: Felix-Nussbaum-Haus.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

DAUERAUSSTELLUNG
Unabhängigkeit. Toleranz. 
Humor
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen
die Biographie Remarques und das 
literarische Werk des Autors. Die zahl-
reichen, auch psychischen Konflikte 
Remarques werden veranschaulicht
und so versucht, den scheinbaren 
Widerspruch zwischen dem »Lebe-
mann« und dem »militanten Pazifis-
ten« aufzulösen sowie einen Einblick 
in seine Bekanntschaften, Freundschaf-
ten und Ehen zu geben.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

ERSTES UNORDENT -
LICHES ZIMMERTHEATER
Lohstraße 45A

Maskierung –
eine Theaternacht ohne Schutz
und doppelten Boden
Ausschnitte aus laufenden und kom-
menden Produktionen unter dem 
Motto: Maskierung. Maskiert präsen-
tieren sich die Schauspieler dem Publi-
kum und zeigen sich ehrlich, nackt, un-
verschleiert, offen, angreifbar, verletz-
lich, verletzbar, direkt, unverhüllt, mit
bloßer Haut.
R 19.00, 20.00 und 21.00 Uhr. 

Eintritt frei.

FIGURENTHEATER
KLEINE GILDEWART 9

Klein aber fein
„Die kleinste Bühne der Welt“ mit 
Hedwig Rost und Jörg Baesecke aus
München präsentiert:

Wo hausen Hase, Maus 
und Schwein? 
Und dürfen Wolf und Bär herein? In vier
Geschichten durch das Jahr, für Kinder.
R 18.00 und 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Im Handumdrehen um die Erde
Weltgeschichten, pointierte Klassiker,
sinnige Erzählstücke für Erwachsene
R 21.00, 22.00 und 23.00 Uhr. 

Eintritt frei.

LIVE MUSIK
Stefan Nagler Trio Blues
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FOTOGRAFISCHES 
ATELIER LICHTENBERG
SEIT 1891
Marienstraße 11

Konkrete Fotokunst
Das Fotoatelier zeigt analoge Fotos 
mit geometrischen Formen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

FRITZ-WOLF-PLATZ

Lindy Hop – DER Swing Tanz zur
Musik der 1930er Jahre.
Ob schnell oder langsam, wild oder läs-
sig, Solo oder als Paar: beim Lindy Hop
ist für jeden was dabei.Für alle die Lin-
dy Hop noch nicht kennen, werden kos-
tenfreie Schnupperkurse im Paartanz,
sowie auch Solotanz angeboten. 
R ab 18.00 Uhr 

GROSSE GILDEWART 31
Verwerten statt Vernichten
Die Osnabrücker
Tafel präsentiert
Informationen 
und Wissenswer-
tes über ihre Ini-
tiative.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

GALERIE ARTE DUO
Marienstraße 4

Gemalte „Konkrete und Nicht-
konkrete Kunst“
Spendenerlöse aus dem Verkauf der
Malerei, von Schmuck und Sonstigem
gehen an das soziale Projekt zur schuli-
schen Unterstützung für „Osnabrücker
Kinder in Not“.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

GALERIE FÜR 
REISE FOTOGRAFIE -
REISEKUNST
Große Gildewart 27

Normandie
Unterwegs auf den Spuren der fran -
zösischen Impressionisten im Land 
des Camembert, Cidre und Calvados
Fotoausstellung mit Bildern der Reise
2012
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

GALERIE MOSER
Heger Straße 26

Kunstgenuss
Eine umfangreiche Auswahl an zeitge-
nössischer Kunst, vom Kunstdruck, über
die Original-Grafik bis zum Unikat. 
Die Galerie informiert fachkundig zu
Exponaten und Künstlern und zeigt
weitere Bilder aus dem Depot.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

HAUS DER JUGEND
Große Gildewart 6-9

Rocklounge Chillout Zone
Livemusik im Innenhof. Veranstalter:
Musikbüro Osnabrück e.V.
R 20.00 bis 23.00 Uhr. Eintritt frei.

Night On Broadway
Studierende der German Musical Aca-
demy und des Instituts für Musik der
Hochschule Osnabrück präsentieren
Songs aus den Musicals „Rent“ und
„Footloose“.
R 20.00, 21.00 und 22.00 Uhr. 

Eintritt frei.
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HOCHSCHULE 
OSNABRÜCK
Vitihof 15a

Industrial Design 
in der Vitischanze
Design ist überall – davon kann man
sich in der Ausstellung von studenti-
schen Arbeiten überzeugen. Und dass
es sich bei Design um mehr als um die
bloße Verschönerung von Produkten
handelt, zeigt ein Blick über die Schul-
ter der vor Ort arbeitenden Studieren-
den.
R 20.00 bis 22.00 Uhr. Eintritt frei.

ILLMER KUNST + DESIGN
Heger Straße 31/32

Osnabrück, konstruktiv
Druckdemonstration der 10. Kultur-
nacht-Radierung von Reinhard Klink,
dessen Kulturnachtsblätter inzwischen
einen Sammlerstatus erreicht haben.
R ab 11.00 Uhr. Eintritt frei.

INFOSTAND MUSEUM
UND PARK KALKRIESE
Bierstraße 28

VARUSSCHLACHT
im Osnabrücker Land 
– Museum und Park Kalkriese
Am Stand erhalten Besucher Einblicke
in das römische Leben bei Moretum
und Mulsum. „Kleine“ Besucher kön-
nen eine römische Rüstung und einen
Helm anprobieren. Außerdem alles 
Wissenswerte zur Sonderausstellung
„Gladiatoren – Tod und Triumph im 
Colosseum“. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

INTERVISION-STUDIO
Lohstraße 58

Rümperiens unlimited
Die Künstlerin Carola Rümper (Fotogra-
fie / Objekte / Texte / Projekte) erforscht
und dokumentiert die seltene Erschei-
nungsform der Rümperiens. Musikali-
sche Begleitung am Piano: John Ger-
rish, London / Osnabrück.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

Um 18.30 und 21.00 Uhr Musik. 

JUWELIER ROHDE
Krahnstraße 58

Es ist nicht alles Gold, 
was glänzt…
Geometrisches, Neo-Romantisches,
Mathematisches, Strenge und Präzi -
sion, wollweich umgesetzt: Die „Ma-
schen-Gilde“ feiert den Sommer mit
„Konkreter Maschen-Kunst“.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

KANZLEI NAUNDORF,
FEHMEL, KAYA
Osterberger Reihe 2-8

VERNISSAGE
Applikationen 
– Wandbilder aus Textlilien
Anjali Annette Wagner bringt in ihren
Bildern durch die Auswahl ihrer Motive
ihre Liebe zu den indischen und arabi-
schen Kulturen zum Ausdruck. Die Träu-
me einer orientalischen Welt gestaltet
sie mit ausgewählten Textilien zu 3D
Optik auf der Nähmaschine und ver-
edelt sie mit Perlen, Strass und Paillet-
ten.

Brigitte Persies Frauenporträts aus ver-
schiedenen Jahrhunderten und Kultur-
kreisen visualisieren die Kontinuität des
„Ewig Weiblichen“. In anderen Arbei-
ten greift sie auf die klassische Moder-
ne zurück.
R Eröffnung 18.00 Uhr. Eintritt frei.

KAOS  e.V.
Große Gildewart 35

Kukuk mal, 
was hier läuft
In einem kurzen Video informiert der
Verein „Kultur für Alle Osnabrück“ 
(KAOS e.V.) über seine Arbeit. Seit Feb-
ruar 2013 gibt er die KUKUK heraus, ei-
ne Karte, die Menschen mit wenig Geld
ermöglicht, Teil des Osnabrücker Kultur-
lebens zu sein. Damit wird der Besuch
von Konzerten, Theater und Kabarett
möglich.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.
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KULTUR 
RUND UM DEN DOM

Koordination: Diözesanmuseum 
Osnabrück. Infos unter: 0541 318-481

FORUM AM DOM

Haste Töne?!
Das Duo Alone together (Thorsten
Wiggers, Gitarre, Christoph Meiners,
Piano) und das Markus Kröger Jazz-
Trio (Markus Kröger, Saxophon, Robert
Kantor, Piano, Artjom Gillung, Kontra-
bass) bringen das Forum zum Klingen
und Swingen. 
R 19.00 bis 21.00 Uhr. Eintritt frei. 

Alone together
R 21.30 bis 23.30 Uhr. Eintritt frei. 

Markus Kröger Jazz-Trio

DOM ST. PETRUS

Führung durch den 
Osnabrücker Dom 
Treffpunkt: im Dom unter der Orgel -
empore
R 18.00 und 20.00 Uhr. Eintritt frei.

Orgelconcertino
An der Domorgel: Dominique Sauer
R 19.00 Uhr. Eintritt frei.

Der Osnabrücker Jugendchor
singt unter der Leitung von Clemens

Breitschaft ein halbstündiges 
Programm geistlicher Chormusik 
von der frühen Mehrstimmigkeit bis 
zur Gegenwart.
R 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Zwischen Weihrauch 
und Computer
Die Domküster führen durch die 
Sakristei. Treffpunkt: im Dom, Sakristei,
vorne rechts
R 20.00 Uhr. Eintritt frei.

DOMVORPLATZ

Fußballflohmarkt
(Stände können kostenlos angemeldet
werden unter Tel. 0541 318-481)

KREUZGANG DES DOMES

Jesuitengarten 
und Bischofswiese
Ausstellung zur Ausgrabung am 
Carolinum. Neue archäologische 
Erkenntnisse zu Bischofshof, Jesuiten-
kolleg und Stadtmauer. 
Mit Fundpräsentation der Stadt- und
Kreisarchäologie.
R 18.00 bis 23.00 Uhr. Eintritt frei.

KLEINE KIRCHE 
(LINKS NEBEN DEM DOM)

Laudate Dominum
Geistliche Chormusik unterschiedlicher
Komponisten und Stilrichtungen mit
dem Johannes-Chor Rulle. Auf dem Pro-
gramm stehen u. a. Werke von R. Du-
bra, D. Lübbers, C. Mawby, F. Mendels-
sohn, T. Quast und A. Willscher. Leitung:
Martin Tigges
R 20.30 bis 21.15 Uhr. Eintritt frei.
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DIÖZESANMUSEUM

Offenes Museum
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.
Öffentliche Führung: 19.00 Uhr
Treffpunkt: Forum am Dom

SONDERAUSSTELLUNG

Kicker, Kult und Co. - Als der
Fußball noch vielfältig war
50 Jahre Bundesliga – doch was war
davor? Im ersten Drittel des 20. Jahr-
hunderts gab es eine ungeahnte Viel-
falt der Anbieter: die katholische Deut-
sche Jugendkraft (DJK), das evangeli-
sche Eichenkreuz, den Arbeiter-Turn
und Sportbund, jüdischen Sport und
natürlich die Ligen unter dem Dach des
Deutschen Fußballbundes. Erst die
Gleichschaltung durch das national -
sozialistische Regime beendete diese
Vielfalt und mündete in einen Sportbe-
trieb, den – wie heute – die Fachver-
bände prägen. Die neue Sonderausstel-
lung des Diözesanmuseums spürt den
Wurzeln des Fußballs und seiner unter-
schiedlichen Anbieter im Bistum Osna-
brück nach und richtet dabei auch ei-
nen gezielten Blick auf den örtlichen
VfL, dessen Stadion an der „Bremer
Brücke“ im Mai 80 Jahre alt wurde. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

DIÖZESANARCHIV
Große Domsfreiheit 10

Das Gedächtnis des Bistums
Führungen durch das Diözesanarchiv.
Treffpunkt: Eingang Diözesanarchiv
R 19.00 und 21.00 Uhr. Eintritt frei.

SOZIALE DIENSTE SKM GGMBH
im Umfeld des Domes, Domhof 12
R 10.00 bis 24.00 Uhr, Bücherbasar
R ab 10.00 Uhr Cafeteria

im Forum am Dom
R ab 11.00 Uhr Getränke und 

Grillstand

KUNSTHALLE 
OSNABRÜCK
Hasemauer 1

Schöne Landschaft 
– Bedrohte Natur. 
Alte Meister im Dialog mit zeitgenössi-
scher Kunst. Landschaftsbilder aus der
SØR-RUSCHE-SAMMLUNG
ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

Baum + Wolke = Landschaft?
Alle Kunstinteressierten im Alter zwi-
schen 6 und 96 Jahren sind eingeladen,
im Innenhof der Kunsthalle das Ölge-
mälde „Landschaft mit Blick auf Lei-
den“ von Anthony Janz Van der Croos
aus der aktuellen Ausstellung in einem
großen „Sandkasten“ nachzubauen.
Ein Mitmach-Angebot in Kooperation
mit der Heilpädagogischen Hilfe Osna-
brück und der Heilpädagogischen Hilfe
Bersenbrück.
R 19.00 bis 22.30 Uhr. Eintritt frei.

Die Tontauben
Im Innenhof der Kunsthalle singt der
Chor der Lagerhalle was gefällt: vom
Schlager bis zum Volkslied und vom
klassischen Liedgut bis zum Popsong.
R Eintritt frei.

KUNSTHANDLUNG-
BUCHBINDEREI DUHME
Markt 12

J.P. Moro
Der 1951 geborene Künstler studierte 
in den 70er Jahren Kunst an der FH
Köln. 1976 legte er das Examen ab und
erhielt den Förderpreis des Wirtschafts-
ministers NRW.  Seit 1979 arbeitet Mo-
ro als freischaffender Künstler.  Ab
1981 nahm er an den ART-EXPO Aus-
stellungen in Stockholm, San Francisco,
Basel und Washington teil. Seither fin-
det man die Arbeiten Moros auf vielen
wichtigen Veranstaltungen weltweit
und nun auch in Osnabrück. 
Vorführung: Handwerkliche Buchbinde-
techniken.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.
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KUNSTHANDLUNG 
TH. HÜLSMEIER
Krahnstraße49/EckeLortzingstraße

VERNISSAGE
Frank Zander: 
Meister des schwarzen Humors
Ausstellungseröffnung mit dem Berli-
ner Künstler Frank Zander, der bei der
Vernissage anwesend sein wird. Der
sympathische Lebemann der deutschen
Musikszene mit der berühmten Reib -
eisenstimme malt herrliche, lustige,
bunte mit Humor beflügelte Bilder. 
Zander ist studierter Grafiker mit Fein-
gefühl für Farben und Formen. Gezeigt
werden ca. 50 Originale in einem neu-
en Stil, der die Phantasie anregt und
zum Schmunzeln bringt. Außerdem
werden die ersten acht Grafiken des
bekannten Komikers Otto Waalkes mit
im Programm sein.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

KUNSTQUARTIER 
DES BBK OSNABRÜCK
Bierstraße 33

Regine Wolff: 
„Heimat wo immer du bist“
Kleine pleinair (unter freiem Himmel)
gemalte Landschaften und Porträts ste-
hen in der Ausstellung konzeptionellen
„Heimatbildern“ gegenüber und ver-
wandeln zusammen mit einem in die
Mitte der Galerie projizierten „Heimat-
film“ das Kunstquartier in ein Heimat-
museum der anderen Art.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

LAGERHALLE
Rolandsmauer 26

Ausblicke und Einblicke 
– Morgenland Festival 
Osnabrück
Das Morgenland Festival Osnabrück
präsentiert sein Programm für das Fes-
tival 2013 im Innenhof der Lagerhalle.
Zu jeder vollen Stunde werden kleine
cineastische Impressionen aus den ver-
gangenen Jahren präsentiert. Schmack-
hafte Energiezufuhr aus der orientali-
schen Küche für alle Kulturnacht-
schwärmer gibt es außerdem. 
R 18.00 bis 22.00 Uhr. Eintritt frei.

Offene Schmuckwerkstatt
Die Türen der Schmuckwerkstatt sind
dem Publikum geöffnet, um Einblicke
in das kunsthandwerkliche Schaffen zu
geben.
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei.

Alle sieben Wellen

Spiel und Spaß in einer Theater- und
Schreibwerkstatt mit Workshop-Atmo-
sphäre. Für Kenner und Neueinsteiger
leiten Regina Neumann und Helmut
Thiele auf den Spuren des Bestsellers
„Gut gegen Nordwind“ szenische Im-
provisationen und Schreibspiele an,
und nehmen ihr Publikum mit, auf eine
spielerische Reise der Möglichkeiten. 
R 19.00 bis 20.30 Uhr und 

21.00 bis 22.30 Uhr. Eintritt frei.

Eike L. Sell
– Mentalism and more
Mit seinen 17 Jahren einer der jüngsten
Mentalisten Deutschlands beschäftigt
sich der Osnabrücker Eike L. Sell mit
Dingen, bei denen es um das scheinbar
Übersinnliche geht. Im Mittelpunkt sei-
ner Auftritte steht das Forschen in den
Gedanken anderer Personen. 
R 21.00 Uhr Raum 205. Eintritt frei.
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IMPRESSUM

STRASSENKULTUR 

Musik an allen Ecken
Auf den Straßen und Plätzen der 
Innenstadt erwartet die Besucher ein
spannendes Musikprogramm mit einer
„Komposition“ unterschiedlichster Sti-
le und Genres. So wird der Kulturnacht-
bummel zur musikalischen Abenteuer-
reise mit der Entdeckung „unerhörten“
musikalischen Neulands ebenso wie
dem „Wiedersehen“ mit altbekannten,
geliebten Evergreens. 
Mit von der Partie sind unter anderen
die unglaublichen Comedy-Trommler
Groove Onkels, die Weltmusik und
Klezmergruppe a glezele vayn und 
die Folkvirtuosen Irish Dutchmen Ses-
sion. Marimbaphonspieler vom Insti-
tut für Musik der Hochschule Osna-
brück präsentieren mit Bezug auf das
Vordemberge-Gildewart-Thema der
Kulturnacht ein Programm mit musika-
lischen Parallelen zur konstruktiven
Kunst. 
Veranstalter: FOKUS e.V.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

MUSIK&KUNSTSCHULE  

v-g Variationen 
zum Mitnehmen
Die Druckkarawane der Musik&Kunst-
schule und der „Kunstschulladen auf
Rädern“ sind in diesem Jahr auf dem
Markt unterwegs. Plakate selber dru-
cken, gleich mitnehmen – und am bes-
ten auch noch für einen guten Zweck
spenden. Eine Mitmachaktion für Jung
und Alt. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

PROJEKTBÜRO KULTURAMT
Marktplatz

Informationsstand
Hier können  die Besucher unter ande-
rem Informationen erhalten rund um
die Kulturnacht sowie um Friedrich Vor-
demberge-Gildewart und – gegen eine
Spende – einen Kulturnachtsbutton.

Neben den Kulturorten und
dem bunten Straßenprogramm,
bieten auch zahlreiche Einzel-
händler zu ungewohnter Stun-
de Einblicke in ihr Angebot.

Á

Veranstalter:
Stadt Osnabrück – Fachbereich Kultur
in Kooperation mit der Veranstalter-
gemeinschaft und Osnabrück – 
Marketing und Tourismus.

Mit freundlicher Unterstützung von

Gestaltung:
bvw werbeagentur, Osnabrück
Titelmotiv: Anke Südmersen

AUSSERDEM
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MUSEUMSAREAL
Lotter Straße 2

Alle Ausstellungsbereiche 
10.00 bis 18.00 Uhr. Eintritt 5,-€ / 3,-€.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

AKZISEHAUS

v-g und abstrakte Kunst:
„Ein Bild wird gebaut wie 
ein Haus“
Anlässlich des Sonderausstellungen zu
Vordemberge-Gildewart werden in der
„Werkstatt“ Akzisehaus Begriffe wie
„Konstruktion“ und „Komposition“ an
vielen Beispielen geklärt. Für kleine
und große Besucher stehen Materialien
zur Verfügung, um eigene Bildkomposi-
tionen herzustellen. Veranstalter: 
Museumspädagogischer Dienst.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

FELIX-NUSSBAUM-HAUS

SONDERAUSSTELLUNG
„Wounds of the World”
– Magnum-Fotografien 
vom Spanischen Bürgerkrieg
bis zum Arabischen Frühling
Die Ausstellung findet in Kooperation
mit dem Erich Maria Remarque-Frie-
denszentrum statt (siehe Erich Maria
Remarque-Friedenszentrum).

DAUERAUSSTELLUNG
Der Maler Felix Nussbaum
In der faszinierenden Architektur von
Daniel Libeskind geben neu konzipierte
Themenräume einen besonderen Ein-
blick in das Schaffen des in Auschwitz
ermordeten Osnabrücker Malers Felix
Nussbaum. Die Gegenüberstellung von
Felix Nussbaums „Triumph des Todes“
(1944) und Vordemberge-Gildewarts 
„K 129“ (1941) schafft eine Verbin-
dung über das Thema der sogenannten
„Entarteten Kunst“ zur Sonderausstel-
lung „nichts – und alles“ im  Kulturge-
schichtlichen Museum.

KULTURGESCHICHTLICHES 
MUSEUM/FELIX-NUSSBAUM-
HAUS

SONDERAUSSTELLUNG
Friedrich Vordemberge-Gilde-
wart: „nichts – und alles“
Die Ausstellung zeigt rund 60 Werke
des Osnabrücker Künstlers, darunter 
10 Gemälde und etwa 50 Zeichnun-
gen, dazu zahlreiche Fotos und Ent-
würfe aus dem VG-Archiv.
R 19.00 und 21.00 Uhr Kurzführun-
gen Kooperationspartner: Landesmu-
seum Wiesbaden / Museums- und
Kunstverein Osnabrück

DAUERAUSSTELLUNG
KUNST- UND KULTURGESCHICHTE
Ehemalige Privatsammlungen
geben dem Museum Profil
Ehemalige Privatsammlungen werden
im Kulturgeschichtlichen Museum prä-
sentieren. In der Kulturnacht werden im
Grafischen Kabinett die Meisterstiche
Albrecht Dürers gezeigt und im Neben-
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LIVEMUSIK
Mimi Crie
Mimi Crie steht für das Gesamtkonzept
vier junger Musiker/innen, die es sich
seit März 2010 zur Aufgabe machen,
den Lebensgeschichten der fiktiven
Frauenfigur Mimi Crie durch deutschen
Text und frechen Ton Ausdruck zu ver-
leihen. So wie das Leben eben manch-
mal spielt, so klingt dann auch das, was
Rike, Hajo, Flo und Jonas als Chanson-
pop bezeichnen: mal schnell und mal
langsam, mal leise und mal laut, mal
versöhnlich und mal provokant und auf
jeden Fall sehr charmant.
R 21.30 Uhr im Saal. Eintritt frei.
Im Anschluss: Disco zum Abtanzen

LICHTVOLL LEBEN
Kommenderiestraße 41

Energie des Erwachens
Oneness Deeksha ist eine Energieüber-
tragung oder Segnung über die Hände
auf den Kopf. Viele Menschen erfahren
dabei Licht und Liebe. Es ist uraltes 
Vedisches Wissen aus Indien.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

LOHSTRASSE 25/26
Film und Konzert
Zum Einstimmen Musik von Metajoule
und anschließend: „Glotz den ApoCar-
lypso“ Untertitel: „In Lak’ ech – ich bin
ein anderes Du“. Eine 40 minütige
Filmvorschau von Hartmut Carl und
Matthias Coers (Deutschland 2012).
Eingang Tattoo-Studio.
R 21.00 Uhr. Eintritt frei.

LORTZINGHAUS
An der Katharinenkirche 3

AUSSTELLUNG 
Pigment trifft Pixel 
– Bilder im Licht
Die Künstlerin Iris Noordmann zeigt 
eine Auswahl ihrer Werke.

Legno con passione 
– Holz mit Leidenschaft
Das Flötenensemble umrahmt das Pro-
gramm im Lortzinghaus und begeistert
die Besucher mit der Schönheit alter
und neuer Musik.
R ab 17.00 Uhr. Eintritt frei.

Vordemberge-Gildewart
Lesung von Texten mit Claus Weidner. 
R 19.00, 21.00 und 23.00 Uhr. 

Eintritt frei.

LIEBLINGSKAFFEE
Domhof 4

Der Märchenteppich 
– Märchen aus aller Welt
Einen bunten Märchenteppich aus den
Märchenfäden dieser Welt webt die Er-
zählerin Sabine Meyer und mit Finger-
spitzengefühl reiht sie dabei ihre Ge-
schichten wie Perlen auf einem bunten
Faden und webt ihr Herz mitten hinein
in den Teppich der Märchen.
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei.
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raum lässt sich eine Auswahl an „Alte
Meister“ aus der Kunstsammlung Gus-
tav Stüves betrachten. Im Münzkabi-
nett sind wertvollste Stücke aus der
Sammlung Schledehaus ausgestellt,
darunter altägyptische Antiken.

DAUERAUSSTELLUNG 
STADTGESCHICHTE
„Alle guten Dinge sind 
Drei + Zehn“
In der Dauerausstellung zur Stadtge-
schichte wird im Erdgeschoss des
Hauptgebäudes an 13 Stationen ein
Überblick zur Osnabrücker Stadtge-
schichte gegeben: Thematisch umfasst
sie die Zeitspanne von der Gründung
Osnabrücks durch Karl den Großen
(804) bis zum Ende des Ersten Weltkrie-
ges (1918).

VILLA SCHLIKKER

SONDERAUSSTELLUNG
25 Jahre – 25 Bilder. 
Kunst aus Greifswald
Anlässlich der 25 Jahre währenden
Partnerschaft zwischen Greifswald und
Osnabrück stellen Künstler/-innen 
25 Werke von Mitgliedern des Pommer-
schen Kulturbundes aus.
R Eröffnung: 17.00 Uhr

DAUERAUSSTELLUNG 
STADTGESCHICHTE
„Heimat ist mehr als der 
Geburtsort“
Wo und wann man sich ‚heimisch‘
fühlt, ist der Erzählstrang, der in der 
Villa Schlikker auf vielfältige Weise ge-
schildert wird. Die historisch wichtigs-
ten Ereignisse des 20. Jahrhunderts
sind dabei eingebettet in die Abfolge

der Erzählung. Wobei die Geschichte
der Villa Schlikker selbst den zeitlichen
Rahmen darstellt: Erbaut als repräsen-
tatives Heim eines Textilfabrikanten
wird sie 1932 Parteizentrale der
NSDAP. 1945 wird das Haus die briti-
sche Stadtkommandantur für Osna-
brück. Seit 1961 wird das Gebäude als
Museum genutzt. Das Themenspektrum
der Raumabfolge umfasst Familien -
planung, Elternglück, Vaterlandstreue,
Soldatenleben, Heimatliebe und Sehn-
sucht nach Neuanfang.  

NDR STUDIO 
OSNABRÜCK
Markt 22

Das Beste am Norden
Das Studio stellt sich mit Führungen
und Mitmach-Aktionen vor. Besucher
können sich als Moderatoren und Auto-
ren in Radio und Fernsehen ausprobie-
ren. Im Foyer wird – passend zum Kul-
turnachts-Motto – eine Ausstellung
über Bilder Vordemberge-Gildewarts
(v-g), die in den großen Museen der
Welt zu sehen sind. Publikumsfragen
dazu beantworten Mitglieder der 
VG-Initiative.
R ab 18.00 Uhr. Einritt frei.

OSRADIO 104,8
Lohstraße 45A

Nacht der offenen Studios
„osradio 104,8 – Mein Zuhause – mein
Sender“: Unter diesem Motto geht es
sieben Tage die Woche, rund um die
Uhr mit verschiedenen Formaten auf
Sendung. Doch wer steht da eigentlich
hinter dem Mikrofon? Wie schaut ein
Studio von innen aus? Wie hört sich gar
die eigene Stimme „on air“ an? All das
kann anlässlich der Kulturnacht er-
forscht werden. Bis Mitternacht öffnet
Osnabrücks Bürgerfunksender seine
Studios. Ob als Co-Moderator, Musik-
wunschkandidat, oder einfach nur zum
Schauen, Reden und Hören. 
R ab 18.00 Uhr. Führungen stündlich.

Eintritt frei.
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PALETOT MODE IM LOFT
IN DEN MARTINIHÖFEN
Martinistraße 84-86

fashion in progress
Installation und Performance der neuen
Herbst-/Winterkollektion w1314. The-
matisiert werden die kreativen und
technischen Aspekte bei der Herstel-
lung von Kleidung, sowie Kleidung als
Mittel der Ästhetisierung einerseits und
der alltagstauglichen Nutzbarkeit an-
dererseits. Leuchtende moonlights
kennzeichnen den Weg durch die Mar-
tinihöfe bis ins Paletot.
R ab 20.30 Uhr. Performance 

durchgehend bis 22.30 Uhr.
Danach open doors bis 24.00 Uhr.
Eintritt frei.

PRAXIS FÜR INNERES
WACHSTUM
Rolandsmauer 7

Mach’ mal Pause...
Hier gönnen sich die Kulturnachtsbesu-
cher eine viertel Stunde Auszeit und
schärfen mit einer angeleiteten Ent-
spannung ihre Sinne für noch mehr Kul-
turvergnügen.
R 19.00 bis 22.00 Uhr, jeweils zur 

halben Stunde. Eintritt frei. 

PRODUZENTENGALERIE
PETRA HÖCKER
Heger Straße 14

Offene Galerie
Petra Höcker lädt ein zu einem neugie-
rigen Blick in ihre Galerie.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

RATHAUS
Markt 30

Das historische Rathaus 
öffnet die Türen.
R 18.00 bis 22.00 Uhr. Eintritt frei. 

RAUMAUSSTATTUNG 
MIT WOHLGEFÜHL
Heger Straße 27/28

Der Kopf 
ist rund……
Holzbildhauerei
live mit 
Franz Greife
R ab 18.00 Uhr.
Eintritt frei. 

SCHAMANENSTUBE
Wachsbleiche 62

Mit allen guten Geistern 
verbunden, ist schöner ...
… als von allen guten Geistern verlas-
sen zu sein. Eine Geschichte wird er-
zählt/gespielt und mündet in ein Fest
mit Musik und Tanz. Die Schamanen
freuen sich mit  Zarte bande auf viele
Töne, Tänze und Trommeln. 
Alle sind eingeladen, die persönlichen
Wünsche – und Bitten für alles was
lebt – still oder laut vorzutragen.
R 21.00 Uhr. Eintritt frei.

SOZIALPSYCHOLOGISCHE
BERATUNGSSTELLE
Heger Straße 9

Du brauchst einen Freund
Lieder und Texte  von Dr. Wolfgang 
Hesse und Johannes Eidt. 
R ab 20.00 Uhr, stündlich. Eintritt frei.   

SPD-FRAKTIONS -
GESCHÄFTSSTELLE
Rathaus-Anbau, Raum 1

Rote Lesung mit Gitarre
150 Jahre SPD – 80 Jahre Beginn des
Naziterrors: Beide Ereignisse bilden den
Anlass, vergangene Zeiten im Sinne 
einer melodisch-literarischen Zeitreise
nachzuerleben. Autor Heiko Schulze
liest Texte aus eigenen Veröffentlichun-
gen. Jens Martin, hiesiger SPD-Vorsit-
zender, ergänzt dies mit zeitkritischen
Originaltönen aus Politik und Literatur.
Umrankt wird alles durch musikalische
Anklänge des Liedermachers Günter
Gall sowie in Gestalt vielfältiger Foto-
und auch Filmimpressionen.
R ab 19.30 Uhr. Eintritt frei. 
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ST. JOSEPH
Miquelstraße 25

In 80 Minuten durch die Musik
Die Jungen Chöre München geben im
Rahmen ihrer dreiwöchigen Sommer-
konzerttournee durch Deutschland und
Dänemark ihr einziges Konzert in Osna-
brück. Auch musikalisch macht sich der
Chor auf eine spannende Reise durch
das weite Spektrum der Chormusik:
von Gregorianik bis Moderne.
R 19.00 Uhr. Eintritt frei.

ST. MARIEN
Festliche 
Orgelklänge 
zur Mitter-
nacht
Orgelkonzert
zum Abschluss
der diesjährigen
Kulturnacht 
mit Carsten 
Zündorf an der
Flentrop-Orgel 
von St. Marien.
R 23.30 Uhr. Eintritt frei.

STADTBIBLIOTHEK
Markt 1

„je merz desto besser” 
v-g in Briefen
Lesung aus der Korrespondenz Fried-
rich Vordemberge-Gildewarts. „Dem
Weisen ist alles WURST“. Man ahnt
nicht, wie konkret v-g werden konnte:
„je merz desto besser! 
Eingang Krahnstraße 54, unteres Foyer.
R ab 18.00 Uhr stündlich. Eintritt frei. 

Volles Programm! 
– Die VHS zeigt’s
An ihrem Stand unter den Arkaden der
Stadtbibliothek informiert die Volks-
hochschule Osnabrück über das aktuel-
le Programm. Die Besucher erfahren
hier alles über viele interessante  Ver-
anstaltungen rund um das Schwer-
punktthema „Ernährung“ sowie Neues
aus allen Programmbereichen!
R ab 18.30 Uhr.

STADTGALERIECAFÉ
Große Gildewart 14

Dada darf nicht sterben!!
Die Lumpen- und Geschichtensammle-
rin Christina Seck präsentiert in siebter
Generation das Lumpentheater – ein
krudes Sammelsurium von Bilderge-
schichten, Lautgedichten und Leiselie-
dern. Herrrrreinspaziert meine Damen
und Herren. Die Erfinderin des Lumpen-
theater gibt sich die Ehre! Ein lebendi-
ges Bilderbuch des Dada mit Texten
von Arp, Busch, Schwitters
R geöffnet ab 9.00 Uhr. Programm 

ab 19.00 Uhr zu jeder vollen Stunde.
Eintritt frei.

Anke Dusche – Wege/Flut
Buchstaben, Zahlen und Zeichen, die
doch eigentlich Informationen übermit-
teln sollen, werden in ihren Bildern un-
ter dem Thema „Flut“ zum geordneten
Bildelement im ästhetischen Umfeld.
Ein anderer Bereich der Ausstellung
zeigt zum Thema „Wege“ mehrteilige,
nach dem Baukastenprinzip gestaltete
farbige Leinwände.
R ab 9.00 Uhr. Eintritt frei. 

STEINWERKSHOF
Bierstraße 7

Kunst- und Kulturquartier
Offene Ateliers
Gabriele Teckemeier und „Petit fou-r“
Gastausstellung
Mirjam Rückert „Kulturnachtengel“, 
Keramik/Malerei 
Steffi Herz „Keramik von und 
mit Herz“, Keramik
Dieter van Slooten, Malerei
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Gaumenfreuden
Verkostung im Wein Cabinet 
Tapas von el Hidalgo
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

Skulpturenausstellung im Hof
Mirjam Rückert, Keramische Bildskulp-
turen
– Christoph Kasper, Metallgestaltung
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

Euregio Musikfestival Bühne
Jazz und Unterhaltsames
R 19.00, 21.15 und 23.00 Uhr. 

Eintritt frei.

Führungen im Steinwerk
Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Karten 15 Min. vorher erhältlich.
R 18.00, 19.00, 20.00 und 21.00 Uhr.

Eintritt frei. 

SUPERINTENDENTUR
DES EV.-LUTH. KIRCHEN-
KREISES OSNABRÜCK
Marienstraße 13-14

Kufuna Kifaru
– Nashörner zähmen 
Ein Nashorn zu zähmen bedeutet nach
einem afrikanischen Sprichwort, etwas
Unmögliches zu schaffen. „Kufuna 

Kifaru“ erzählt, wie die drei Menschen
verschiedener Generationen in drei ver-
schiedenen Lebenssituationen und drei
verschiedenen Sichtweisen der Dinge
ihre große Aufgabe, „ihr Nashorn zu
zähmen“ in Angriff nehmen. 
Eine Produktion des Musiktheaters 
Lupe für eine Geschichte zwischen Ge-
nerationen und Kontinenten für Alte
und Junge ab 11 Jahren
R 20.00,  21.00 und 22.00 Uhr. 

Eintritt frei.
In den Pausen: 
Posaunenchor St. Marien

THEATER OSNABRÜCK
Domhof 10/11

Nachtschwärmen im Theater
Das Theater Osnabrück startet in die
neue Spielzeit. Die Besucher sehen ent-
lang einer spannenden Route durchs
Haus erste Ausschnitte aus kommen-
den Inszenierungen, können eine öf-
fentliche Probe besuchen und an der
traditionellen  Kostümversteigerung
teilnehmen. Ab ca. 22.30 Uhr können
die Besucher die Kulturnacht in der 
Musiklounge im oberen Foyer ausklin-
gen lassen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

TOURIST INFORMATION
OSNABRÜCK | OSNABRÜ-
CKER LAND
Bierstraße 22-23

Ausstellung von Skulpturen
und Bildern aus und mit Seife 
Seife als Material: vom modernen Stück
„Naturseife“ über exklusive Schmuck-
Seife bis hin zum konkreten Kunst -
objekt, vorgestellt von der Seifen -
manufaktur St. Annen, Melle
R ab 18.00  Uhr. Eintritt frei. 
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Info-Büro Kulturnacht:
Tourist Information
Bierstraße 22/23
0541 323-2202
kulturnacht@osnabrueck.de
am Tag der Kulturnacht 
geöffnet von 10.00 bis 24.00 Uhr

Barrierefrei 
& WC

Barrierefrei

Speziell 
für KinderÁ

F LAGERHALLE

Kulturhäuser, Museen und Kirchen 
bis 24 Uhr geöffnet

www.osnabrueck.de

SSAMAMSTAG 3STAG 31.8..8.2013

LoungeKonkret | Kunst
Theater | Musik | Nachtpartys
Straßenkultur | Kinderkultur


